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Arbeitshilfe Integration von Migrant/innen im Überblick 8GBII + 111
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Neukunden
SGBII: Zugangs management
SGBII1:AlleZugänge, die bisher noch nicht oder
länger als 6 Monate nicht mehr in der AA
Ludwigshafen gemeldet waren (analog
Kundenkonta ktdichteko nzept)

8GB 11:Zugangsmanager bucht Kunden.
zum PD ein (VerfahrenJ6Igt)
8GBIH:Eingangszone: EinschaltuQg,

Deutsch-Test über PD ,
Ggf.VFK,wenn durch EZnicht eingeleitet

8
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Integrationskurs
Erweiterte
Sprachstandsfest-
stellung; Spracherwerb
grundleg. Orientierung
Dauer: 4-12 Monate
LE/NLE
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Integrationsnßhe Kunden
Marktprofil

Aktivierungsprofil
Förderprofil

Komplexe Profillagen
Entwicklungsprofil

Stabilisierungsprofil
Unterstützungsprofi
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INBEZ,(ab SOQlmer auch 12 Plätze
für,SG.BIII) ,

,.lntegri:!ti9ns~und Beratungszentrum
mit.Kompetenzerfassung
Erweiten.lng äesBerufshorizonts
Erarbeitung von Berufsalternativen
Coaching. '
Wenrr~'otwendigZuweisung zu
andererJ'Angeboten
Dauer: 4Wochen in TZ

Nur LE, während der gesamten
Zuweisungszeit muss Leistungsbezug
vorlieaen
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. Erarb~itung von Berufsalternativen
StellensU~he, Focus Integration "
Indivi.duellesCoaching .

Wenn notwendigZuweisung zu
anderen AngeboteIl.
DaUer:8 Wochen inTZ
LE/NLE
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ESF-BAMF
Erweiterte Sprachstands-
Feststellung mit Profiling
berufsbezogener
Sprach kurs mit Praktikum
Dauer: 7-12 Monate
LE

Ggf.parallele
Anerkennung

von
ausländischen
Abschlüssen'
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Handlungsstrategie Anerken~usl. Abschlüssen
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Arbeits marktstatistik

Arbeitslose Ausländer
Kreis Ludwigshafenam Rhein, Stadt
Juli 2010
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25-40

41-60

1.201

1.071

Merkmal Insgesamt

Insgesamt

dav.: unter25 Jahre

2.521

215

61-64
'------------. 34

2.088dar.: ohne abgeschlossene Berufsausbildung

mit betrieblicher/schulischer Ausbildungn___- 346

1.171dar.: ohne Schulabschluss

mit Schulabschluss 1.054

Erstellungsdatum: 31.08.2010, Statistik-Service Südwest, Auftragsnummer 92673 @ Statistik der Bundesagentur für Arbeit'-'
*)Die erhobenen Daten unterliegen grundsätzlich der Geheimhaltung nach § 16 BStatG. Eine Übermittlung von Einzelangaben ist daher

ausgeschlossen. Aus diesem Grund werden bei den Ihnen zur Verfügung gestellten Daten auch Zahlenwerte kleiner 3 anonymisiert oder
zu Gruppen zusammengefasst.
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Männlich Weiblich
-___nun

1.241 1.280

102 113

599 602

518 553

22 12

1.015 1.073

180 166

578 593

547 507



~ Bundesagentur für Arbeit
Statistik Kreisreport - Der Arbeitsmarkt im August 2010

Die Arbeitslosenzahlen im Überblick
07314 Ludwigshafen am Rhein, Stadt
Berichtsmonat: August 2010

Für die Betreuung von Arbeitslosen sind unterschiedliche Träger zuständig. Arbeitslose, die Arbeitslosengeld
erhalten und nicht hilfebedürftig sind sowie Arbeitslose, die keinen Anspruch auf Arbeitslosengeld haben,
werden dem Rechtskreis SGB III zugeordnet.
Zum Rechtskreis 8GB 1Igehören die Arbeitslosen, die Leistungen aus der Grundsicherung für Arbeitsuchende
beziehen.

Die Arbeitslosen teilen sich auf die Rechtskreise fOlgendermaßen auf:

Arbeitslosenquote 1) Insgesamt 8GB 111 SGBII

bezogen auf

alle zivile Erwerbspersonen 9,7 2,8 6,9
abhängige zivile Erwerbspersonen 11,0 3,1 7,8

') Die Differenzierung nach Rechtskreisen basiert auf anteiligen Quoten der Arbeitslosen in den beiden Rechtskreisen, d.h. die Basis ist jeweils gleich und

in der Summe ergibt sich die Arbeitslosenquote insgesamt. Abweichungen in der Summe sind rundungsbedingL

Arbeitslosigkeit ausgewählter Personengruppen
- Strukturen in den Rechtskreisen SGB 111und SGB 11in %- SGB 111

SGB 11

Männer 30,1
69,9'-'

Frauen 27,0
, 73,0

ohne abgeschlossene Ausbildung 16,0,
~3 ,--"- .,,". -,.,. 84,0

15 bis unter 25 Jahre 56,3

50 bis unter 65 Jahre 64,7

Langzeitarbeitslose 10,8
89,2

Schwerbehinderte . '"" 46,7.. 53,3., .

Ausländer 79,3

Dalenstand: August2010/datenzenlrum/am
@ Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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davon (Spalte 1)
Insgesamt SGB 111 SGB 11

Merkmal absolut davon in % absolut Anteil in % absolut Anteil in %

1 2 3 4 5 6

Bestand

Insgesamt 7.865 100,0 2.250 28,6 5.615 71,4
darunter

Männer 4.093 52,0 1.232 30,1 2.861 69,9
Frauen 3.772 48,0 1.018 27,0 2.754 73.0

ohne abgeschlossene 5.037 64,0 807 16,0 4.230 84,0
Ausbildung

'-' 15 bis unter 25 Jahre 944 12,0 413 43,8 531 56,3

50 bis unter 65 Jahre 1.953 24,8 689 35,3 1.264 64,7

Lan9zeitarbeitslose 2.765 35,2 300 10,8 2.465 89,2

Schwerbehinderte 430 S,S 201 46,7 229 53,3

Ausländer 2.552 32,4 528 20,7 2.024 79,3


